
Nr. Zielebene Umsetzung Startprojekte nach Zielen Umgesetzt 

bis

Umgesetzt 

ja/nein

1 Entwicklungsziel Tourismusangebote ausbauen und vernetzen und das kulturelle Erbe erhalten                                                             

Stand   22.02.2018

1.1 Handlungsziel Tourismusangebote vernetzen und gemeinsam bedarfsgerecht ausbauen

Indikator: Startprojekt: Die Mühlenroute ist konzipiert und liegt als umsetzbares Konzept vor. 2016 ja

Bewertung Mehrere Treffen eines AK fanden statt. Projekt wurde am 28.9.2017 im Steuerkreis vorgestellt und bewertet - warten auf freie Fördermittel. 2017

Indikator: Die ersten zwei Teilabschnitte der Route sind beschildert und mit Erlebnisangeboten untersetzt. 2020 evtl.

Bewertung Sobald ausreichende Finanzmittel vorhanden sind soll das Projekt beantragt werden. 2018 Prüfung einer Kooperation mit der ILE in Fürth.

Indikator: Eine Route Culinaire (kulinarische Route) ist konzipiert. 2020 nein

Bewertung Es wurden zwei Treffen durchgeführt zu denen über 100 Gaststättenbesitzer eingeladen wurden, es kam nur eine Person, kein Bedarf 

festgestellt.

Indikator: Drei weitere E-Bike-Stationen sind entstanden. 2017 evtl.

Bewertung wurden im Fahrradservicestützpunkt umgesetzt, im Regiotreff und Binzwangen in Planung. 2020

Indikator: Ein Konzept Handel-Tourismus ist durch das Kulturbüro erstellt. 2017 nein

Bewertung Kein Ansprechpartner - Die Geschäftsführung führt 2018 noch ein Gespräch mit Frau Bremm.

Indikator: Startprojekt: Der Barfußpfad Wettringen Windelsbach ist zu einem attraktiven „Weg der Sinne“ umgestaltet. 2017 ja

Bewertung Der Barfußpfad in Windelsbach wurde als Startprojekt umgesetzt und am 4.9.2016 eingeweiht. 2016

1.2 Handlungsziel Durch Kooperationen Kunst und Kultur stärken

Indikator: Ein Theaternetzwerk mit konkreten Absprachen zu gemeinsamen Aktionen und Kooperationen ist gegründet. 2017 nein

Bewertung Gespräche fanden statt, aber kein Bedarf. Die Geschäftsführung führt 2018 noch Gespräche und versucht ein Treffen zu organisieren.

Indikator: Ein museumspädagogisches Konzept für alle Museen in der Region ist erarbeitet. 2020 nein

Bewertung keinen Ansprechpartner kein Bedarf. Die Geschäftsführung führt 2018 noch ein Gespräch mit Frau Klemm vom Fränkischen Museum.

Indikator: Die Besucherzahlen (junge Leute und Kinder) sind durch das museumspädagogische Konzept in 7 Jahren um 10 % gesteigert worden. 2020 nein

Bewertung nein, da kein Konzept erstellt wurde.



1 Entwicklungsziel Tourismusangebote ausbauen und vernetzen und das kulturelle Erbe erhalten

1.3 Handlungsziel Die Geschichte pflegen und erlebbar machen

Jüdische Geschichte Schopfloch

Indikator: Startprojekt: Organisierte fachkundige Führungen auf dem Schopflocher Judenfriedhof mit seinem weiten Einzugsbereich finden regelmässig 

statt.

2016 ja

Bewertung Anmeldung im Rathaus Schopfloch. 2015

Indikator: Die Judenwege sind im LAG-Gebiet dargestellt und beleuchten die vielfältigen Beziehungen der LAG-Kommunen untereinander. 2020 evtl.

Bewertung Kooperationsprojekt Spuren jüdischen Lebens in Westmittelfranken wurde am 30.10.2017 bewilligt. Ein Buch mit drei Karten die jüdische 

Zentren in den Jahren 1840, 1930 und heute darstellen ist in Bearbeitung.

Indikator: Die ehemalige Judenschule (leer stehendes Gebäude) in Schopflich ist von der Gemeinde erworben. 2016 nein

Bewertung Das Gebäude wurde noch nicht von der Kommune erworben.  Vielleicht nächste Förderphase?

Indikator: Die ehemalige Judenschule ist als Ausstellungs-, Gedenk- und Veranstaltungsort ausgebaut. 2020 nein

Bewertung Nein, da das Gebäude nicht erworben wurde.

Indikator: Eine Wanderausstellung zum Thema ist konzipiert. 2018 nein

Bewertung Eine Ausstellung ist momentan nicht geplant, dafür ein Buch mit 120 Seiten als Kooperationsprojekt Spuren jüdischen Lebens in 

Westmittelfranken. Eine Wanderausstellung könnte ein Anschlussprojekt sein.

Indikator: Startprojekt: Die jüdische Kulturwoche hat in zwei weiteren Orten der Region stattgefunden. 2015 nein

Bewertung Gespräche fanden statt, kein Bedarf bzw. keine Projektträger wurde gefunden.

Indikator: Eine Homepage „Stätten jüdisches Erbe“ ist eingerichtet. 2016 evtl.

Bewertung Evtl. über das Jüdische Museum in Fürth, hier soll auch das Netzwerk weiter gepflegt werde, sobald der Umbau fertig ist und wieder Kapazitäten 

frei sind.

Indikator: Kooperationsprojekt: Ein Stauferweg ist zusammen mit der LAG „Stauferland“ (Ba-Wü) konzipiert. 2015 nein

Bewertung Es ist kein Ansprechpartner vorhanden. Es fand ein Gespräch mit dem LAG Management statt. Eine Kooperation mit Ba-Wü ist sehr schwierig. 

Die Geschäftsführung führt am 22.3.2018 noch ein Gespräch mit der LAG Hohenlohe Tauber.

Indikator: Eine Geschichtswerkstatt zur Unterstützung und Vernetzung der Heimatforscher ist gegründet. 2020 ja

Bewertung Das Kooperationsprojekt Erfassung (historischer) Kulturlandschaft wurde am 10.8.2017 bewilligt. Ein Vortreffen der Ehrenamtlichen aus dem 

gesamten Landkreis Ansbach findet am 20.3.2018, ein Workshop am 21.4.2018 statt. Die beteiligten 22 LAGn treffen sich jährlich.

2017

Indikator: Die Geschichtswerkstatt zum Thema Grenzsteine hat stattgefunden. 2020 ja

Bewertung Es entstand im Projekt Bürgerliches Engagement die Maßnahme Historische Grenze 1804 die am 25.7.2017 in Tauberzell beschlossen wurde. 2017



Nr. Zielebene Umsetzung Startprojekte nach Zielen Umgesetzt 
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Umgesetzt 

ja/nein

2 Entwicklungsziel Den demographischen Wandel gestalten                                                                               

Stand   22.02.2018

2.1 Handlungsziel Neue Wohn-, Kommunikations- und Betreuungsformen in der Ortsmitte schaffen

Indikator Startprojekt: Ein Konzept für eine Familiengenossenschaft Schnelldorf ist mit den Bürgern gemeinsam entwickelt. 2016 evtl.

Bewertung Gespräche fanden statt. Die Kommune arbeitet an einem Konzept und bearbeitet das Thema weiterhin. Es ist noch kein konkretes Projekt 
entstanden.

Indikator: Eine Kooperation der Anbieter für Tagespflegeeinrichtungen Demenzkranker ist gestartet. 2020 nein

Bewertung kein Bedarf. Die Geschäftsführung führt 2018 noch ein Gespräch bezügl. der nächsten Förderphase.

Indikator: Ein weiteres Angebot zur Betreuung Demenzkranker und Unterstützung der Angehörigen ist entstanden. 2020 ja

Bewertung Gespräche fanden statt. Der Zentrale Diakonieverein Schillingsfürst hat zum 1. Juli 2015 die Trägerschaft der Tagespflege Landhege 
Rothenburg mit 14 Plätzen übernommen. Zum 1. Januar 2016 wurden die Plätze auf 19 aufgestockt.

2016

Indikator: Eine Zuarbeit für den Leerstandskataster des Regionalmanagements Ansbach erfolgt kontinuierlich. 2020 ja

Bewertung Das Leerstandskataster ist online und vernetzt mit der Homepage der LAG unter Downloads / Interessantes aus der Region zusammen mit der 
Ausbildungsdatenbank.

2017

Indikator: Die Machbarkeit eines Dorfladens in Wettringen ist untersucht. 2016 ja

Bewertung Der Dorfladen in Wettringen wurde über die Dorferneuerung umgesetzt und 2016 eröffnet. 2016

2.2 Handlungsziel Mobilität für alle ermöglichen

Indikator: Ein Konzept mit modellhaften Lösungen „Barrierearm auch in historischen Städten“ ist erarbeitet. 2017 ja

Bewertung Dinkelsbühl und Rothenburg setzen bereits schrittweise Maßnahmen um.

Indikator: Eine Zusammenstellung barrierefreier touristischer und Freizeitangebote in der Region ist erfolgt. 2016 nein

Bewertung keinen Ansprechpartner - Die Geschäftsführung führt 2018 noch ein Gespräch mit Frau Bremm.

Indikator: Der ÖPNV ist durch zwei weitere flexible Bedienformen in der Region ergänzt. 2020 evtl.

Bewertung ILE arbeitet daran - um eine Zusammenarbeit wurde am 8.2.2018 gebeten.

Indikator: Kooperationsprojekt: Die Region hat Kontakt zum Cedos-Netzwerk „Barierrefreiheit“ aufgenommen. 2020 evtl.

Bewertung keinen Ansprechpartner  - Die Geschäftsführung führt 2018 noch ein Gespräch.

2.3 Handlungsziel Soziale Innovationen fördern

Indikator: Startprojekt: Ein erstes Grobkonzept für ein „Jugend- und Sozialhaus“ Geslau ist erarbeitet. 2016 evtl.

Bewertung Standortfrage ist noch ungeklärt. Die Umsetzung wird als Startprojekt für neue Förderphase geplant.
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3 Entwicklungsziel Erhalt und Förderung der Kulturlandschaft                                                     

Stand   22.02.2018

3.1 Handlungsziel Partnerschaften zwischen Erzeugern und Verbraucher fördern

Indikator: Startprojekt: Eine Bestandsanalyse zum Bedarf und Vermarktungsstrukturen ist erstellt. 2016 evtl.

Bewertung Das Kooperationsprojet Konzept „Innovative Weiterentwicklung Fränkische Moststraße“ wurde am 20.2.2018 bewilligt und wird nun in Auftrag 

gegeben. Die Geschäftsführung führt 2018 noch ein Gespräch dazu mit Frau Sindel.

Indikator: Startprojekt: Ein Konzept für die Landwirte, die sich als „Lernort Bauernhof“ etablieren möchten, ist erstellt. 2020 ja

Bewertung Das Konzept ist erstellt. -  Die Geschäftsführung führt 2018 noch ein Gespräch dazu.

Indikator: Drei Landwirtschaftsunternehmen haben die Voraussetzungen geschaffen, „Lernort Bauernhof“ zu werden. 2020 ja

Bewertung Folgende Betriebe beteiligen sich an dem Projekt: Andreas Mohr Geslau, Jürgen Schilling Rothenburg, -  Die Geschäftsführung führt 2018 noch 

ein Gespräch dazu.

3.2 Handlungsziel Regionalvermarktung fördern und professionalisieren

Indikator: Kooperationsprojekt: Die regionale Streuobstinitiative ist gemeinsam mit den LAGs Hesselberg, Altmühl-Franken und Jagstregion (Ba-Wü) 

weiterentwickelt.

2017 ja

Bewertung Das Kooperationsprojet Konzept „Innovative Weiterentwicklung Fränkische Moststraße“ wurde am 20.2.2018 bewilligt.

Indikator: Ein Konzept für die Logistik im Bereich der Regionalvermarktung liegt vor. evtl.

Bewertung Es wurden bereits Gespräche geführt ohne Ergebnis. Die Geschäftsführung führt 2018 noch ein Gespräch dazu mit Frau Sindel.

Indikator: Startprojekt: Ein „Backhaus für alle“ in Geslau ist entstanden. 2016 evtl.

Bewertung Standortfrage noch nicht geklärt, die Geschäftsführung bleibt in Kontakt. 2020

Indikator: Startprojekt: Eine kleine Regionaltheke ist beim Campingplatz Geslau in Betrieb genommen. 2020 evtl.

Bewertung Das Projekt Regiotheke wurde am 23.1.2018 beantragt.

Indikator: Startprojekt: Eine Vinothek Tauberzell ist entstanden und informiert über den Weinbau im Taubertal und die kulinarischen Besonderheiten der 

Region.

2020 evtl.

Bewertung Das Projekt Vinothek Taubertal wurde am 8.11.2017 beantragt.

3.3 Handlungsziel Den regionalen Beitrag zum Klimaschutz erhöhen

Indikator: Startprojekt: Ein Maßnahmenkatalog für den Hochwasserschutz Obere Tauber ist erarbeitet. 2020 nein

Bewertung keinen Ansprechpartner - aber mehrere Arbeitstreffen zur Pflege im Taubertal inkl. einer Exkursion.
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4 Entwicklungsziel Den Wirtschaftsstandort stärken und traditionelles Handwerk erhalten                                                                   Stand   22.02.2018

4.1 Handlungsziel Das Standortmarketing partnerschaftlich verstärken

Indikator: Startprojekt: Ein Newsletter für potentielle Rückkehrer ist entwickelt und wird viermal jährlich verschickt. 2016 evtl.

Bewertung Das Projekt Newsletter für Rückkehrer ist angebahnt, ein Arbeitskreis ist gegründet, mehrere Arbeitstreffen fanden bereits statt. Der 

Projektantrag soll noch dieses Jahr gestellt werden, sofern neue Finanzmittel zur Verfügung stehen.

2020

Indikator: Startprojekt: Ein Marketingkonzept für die LAG und das LAG-Gebiet ist erstellt und kann schrittweise umgesetzt werden. 2020 ja

Bewertung Ein Konzept ist erstellt und wird schrittweise umgesetzt. Teile davon sind: Messebesuche, LAG-Spiel, Homepage, Bilanzierungsflyer, Leader-

Lieder-Buch, Zeitungsartikel und Artikel in Fachzeitschriften.

2017

4.2 Handlungsziel Traditionelles Handwerk erhalten und touristisch nutzen

Indikator: Startprojekt: Die „Region der Handwerker“ ist konzipiert. 2016 ja

Bewertung Konzept entstand im Rahmen einer Studienarbeit. 2017

Indikator: Fünf Handwerksbetriebe bieten Erlebnisprogramme für Erwachsene und Kinder an. 2020 evtl.

Bewertung Es gibt bereits Ansprechpartner, aber das Projekt ist noch nicht beantragungsreif, wird aber weiterhin bearbeitet.

Indikator: Ein FabLab mit dem Regionalmanagement im Landkreis Ansbach ist konzipiert. 2020 ja

Bewertung Das FabLab Region Rothenburg o.d. Tauber wurde im September 2013 gegründet. Das FabLab Ansbach befindet sich noch in Gründung. 2013


